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Marburg-Biedenkopf – Die Region  
für Ihre berufliche Zukunft

Zentrale Lage in Deutschland
•  Der Landkreis liegt im Herzen Deutschlands 
•  Hat eine sehr gute Verkehrsanbindung und befindet 

sich in unmittelbarer Nähe zum Rhein-Main-Gebiet 

Familienfreundliche Region 
•  Hervorragendes Angebot für Kinder u.a. mit der Versor-

gung an Kindertagesstätten
•  Das Betreuungsangebot ist hinsichtlich der pädagogi-

schen Standards hessenweit an führender Position
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Der Landkreis hat enorm viel 
zu bieten!

Ihre Ansprechpersonen  
in der Region

Weitere interessante  
Informationsstellen

Die IHKs informieren Studierende zu gezielten Fragen,  
z. B. über die Erwartungen der Wirtschaft an Hochschul- 
absolventent*innen oder zu weiterführenden Studienkon-
zepten wie dem StudiumPlus, das in enger Verzahnung 
der akademischen Lehre mit der betriebsnahen Praxis den 
optimalen Einstieg ins Berufsleben für junge Menschen 
bietet. Zudem beraten die IHKs auch zu den verschiedenen 
beruflichen Tätigkeitsfeldern in der Region.

Oskar Edelmann
IHK Kassel-Marburg
Tel: 0 64 21 9654-20
E-Mail: edelmann@kassel.ihk.de 
www.ihk-kassel.de

Burghard Loewe
IHK Lahn-Dill
Tel: 06441 9448-1200
E-Mail: loewe@lahndill.ihk.de 
www.ihk-lahndill.de

Die Abteilungen für Wirtschaftsförderung und Wirtschafts-
entwicklung des Landkreises und der Universitätsstadt 
Marburg beraten interessierte Hochschulabsolventinnen  
und -absolventen ebenso wie Studienabbrecher*innen zu  
ihren Chancen der Berufstätigkeit in der Region. Die Be-
ratung umfasst speziell auch Fragen zur Gründung eines 
eigenen Unternehmens.

Dr. Frank Hüttemann
Fachdienst Wirtschaftsförderung  
des Landkreises Marburg-Biedenkopf
Im Lichtenholz 60
35043 Marburg
Tel: 0 64 21 4 05-1225
E-Mail: HuettemanFr@marburg-biedenkopf.de 
www.wifoe.marburg-biedenkopf.de

Dr. Stefan Blümling
Referat für Stadt-, Regional- und Wirtschaftsentwicklung
der Universitätsstadt Marburg
Tel: 0 64 21 201-1291
E-Mail: wirtschaft@marburg-stadt.de 
www.marburg.de

Das Career Center der Philipps-Universität unterstützt 
Studierende bei ihrer beruflichen Orientierung.

Veranstaltungsprogramm Studium + Beruf
Beratung
Stellensuche

Philipps-Universität Marburg
Dezernat III – Studium und Lehre
Career Center
Biegenstraße 10
35037 Marburg
E-Mail: careercenter@uni-marburg.de
www.uni-marburg.de/careercenter

www.deine-jobregion.de 
DIE Karriereseite in der Region Marburg-Biedenkopf

Eine Internetseite mit vielen Kontakten zu innovativen 
Unternehmen.

MAFEX – Das Marburger Institut für Innovations- 
forschung und Existenzgründungsförderung 

Mafex 
Am Plan 1 | 35037 Marburg
Tel: 0 64 21 28-21753 | Fax: 0 64 21 28-21754 
E-Mail: service@mafex.de 
www.uni-marburg.de/fb02/mafex

Netzwerk Karriere Marburg-Biedenkopf

Kontakt über:
Dr. Frank Hüttemann
Im Lichtenholz 60
35043 Marburg
Tel: 06421 405-1225
E-Mail: HuettemannFr@marburg-biedenkopf.de
www.wifoe.marburg-biedenkopf.de

www.deine-jobregion.de



Sie haben Ihr Studium gerade erfolgreich absolviert oder 
stehen kurz vor Ihrem Hochschulabschluss? Dann sagen 
wir „Herzlichen Glückwunsch“! Die Region Marburg- 
Biedenkopf hat nicht nur für Studium und Bildung viel 
zu bieten – hier sind auch erfolgreiche Unternehmen 
und Weltmarktführer ansässig, die Ihnen eine berufliche 
Zukunft eröffnen.

Beim Focus Ranking 2017 mit 
insgesamt 402 teilnehmen-
den Regionen nimmt der 
Landkreis Platz 65 ein und 
sogar Spitzenposition Platz 
7 im Bereich der Firmen-
gründung, bei Sicherheit 

und Lebensqualität Platz 69 
und bei Standortkosten 
Platz 80.

»  Fritz Winter Eisengießerei GmbH & Co. KG,  
 Stadtallendorf 
Entwicklung + Produktion von Fertigteilkomponenten 
und komplexen Systembauteilen für die Automobil-, 
Nutzfahrzeug- und Hydraulikindustrie weltweit 
www.FritzWinter.de

»   Ferrero OHG mbH, Stadtallendorf 
Führender nationaler und internationaler  
Süßwarenhersteller 
www.ferrero.de

»    HOF Sonderanlagenbau GmbH, Lohra 
Führender Spezialist bei der Herstellung hochwertiger, 
zukunftsorientierter Gefriertrocknungsanlagen 
www.hof-sonderanlagen.de

»            Roth Werke GmbH, Dautphetal-Buchenau
 Energie- und Sanitärsysteme: Erzeugung –  
 Speicherung – Nutzung 
 www.roth-werke.de

»  Schneider GmbH & Co. KG, Fronhausen 
Innovative Lösungen für Oberflächenbearbeitung in der 
Brillenglas- und Präzisionsoptik-Industrie 
www.schneider-om.com

»  Seidel GmbH & Co. KG, Marburg 
Weltmarktführer für Aluminiumdesignprodukte, 
Schwerpunkt Kosmetikindustrie 
www.seidel.de

»  Weber Maschinenbau GmbH, Breidenbach 
Weltweite „High Tech Company“ für Slicer  
(leistungsstarke Schneidemaschinen), Skinner  
(Entschwartungs- und Entvliesmaschinen) sowie  
Robotics (neueste Robotertechnik zur Portions- 
übernahme in der Lebensmittelherstellung) 
www.weberweb.com

*  Nur ca. 20 % der Einwohner*innen Hessens bringen 75 % dieser Innovationen hervor.

Unternehmen mit Zukunft bieten  
Arbeit von morgen

Hier eine kleine Auswahl führender und ausgezeichne-
ter Unternehmen im Landkreis Marburg-Biedenkopf:

»    CSL Behring GmbH, Marburg 
Einer der weltweit führenden Hersteller lebensretten-
der Plasmaprotein-Biotherapeutika  
www.cslbehring.de 

»   Federal Mogul Deva GmbH, Stadtallendorf  
Ist 2014 mit seinen Hochleistungslösungen im Segment 
Gleitlager als Weltmarkführer „Hessen Champions“ 
nominiert 
www.deva.de 

Natur und Freizeit
•  Die Lahn: der längste Kanu-Wanderweg Deutschlands 
•  Der Burgwald: Hessens größtes zusammenhängendes 

Waldgebiet 
•  Der Landkreis mit einem einzigartigen Rad- und Wan-

derwegenetz 
•  Die Stadt Marburg und die umliegenden Städte mit 

charmanten Groß- und Kleinbühnen auf hohem Niveau

Schnelles Internet
• Pionier unter den Flächenlandkreisen
• Lückenlose Versorgung mit Breitband
•  Flächendeckend Geschwindigkeiten von mehr als 30 MBit/s
•  Versorgung von mehr als 500 Gewerbestandorten mit  

einem bis zu 1Gbit fähigen Glasfaseranschluss bis Mitte 2020

Gesundheitsregion
•  Lange Tradition: von der Heiligen Elisabeth bis Emil 

von Behring (1. Nobelpreisträger für Medizin)
•  Heute bundesweit führend: 20,2 % der Beschäftig-

ten im Landkreis arbeiten in der Gesundheitswirt-
schaft

Energie
•  Einer von bundesweit drei Landkreisen, die einen 

Masterplan 100 % Klimaschutz aufstellen
•  Ziel bis 2040: 100 % der Energie (Strom und Wärme)  

regional erzeugt und aus erneuerbaren Quellen

Der Landkreis hat enorm viel 
zu bieten! Leben mit 

allen Sinnen!
Ich starte meine Zukunft jetzt hier!


